
Akrobatik will gelernt sein 
Was wäre ein Zirkusworkshop 
in der Grundschule ohne eine Akrobatikgruppe? 
 
 

 
 
 
 
Akrobatik ist gar nicht so einfach. Das haben sich die Lehrerinnen und Lehrer der 
PGS auch gedacht und zusammen mit einem Fachmann und Eltern einen Samstag 
lang im April geübt. Das Ergebnis lässt sich sehen, Menschenpyramide, Jonglieren 
mit 3 Bällen, Balancieren auf umgedrehten Turnbänken, all das wurde geprobt. 
Alexander Butte, ein Sportlehrer aus Rodgau bietet seit vielen Jahren 
in seiner Schule einen Zirkusworkshop an. Er hat sich freundlicherweise 
bereit erklärt, einen ganzen Samstag zusammen mit ein paar mutigen Sportlern 
zu trainieren. 
Angefangen haben wir ganz harmlos, jeder durfte sich was aussuchen. Es gab Jonglierbälle, 
Diabolo, Tücher und jede Menge Sachen zum Ausprobieren. Dann ging es 
ans Üben. Herr Butte hat uns viele Tricks gezeigt und vor allem Tipps gegeben, wir 
man mit wenig Aufwand eine tolle Show bieten kann. 
Trotzdem musste richtig geübt werden, es ist gar nicht so einfach, auf einer 
Wippe stehend zu jonglieren. 
Bei den eigentlichen Akrobatikübungen wurde es dann richtig anstrengend. Lehrer 
wurden übereinander gestapelt, teilweise schon fast in schwindelerregende Höhen. 
Mit Hilfe von Leitern wurden tolle Figuren gezaubert. Es wurde viel gelacht und alle 
hatten richtig Spaß. 
Vielen Dank unserem Förderverein, 
der die Kosten für diesen Workshop 
übernommen hat.. 
HEIKE HEISSEL, 

EHEMALIGE MUTTER 

 

Entnommen aus: http://www.pgs-kahl.de/downloads/schulzeitung/Schulzeitung_Nr-55_03-2006.pdf 

 

 


